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diese A rt ein  S p in n e r ist. Ü brigens m uß d ie Zucht als schw ierig  
gelten . A ns L icht gehen m eist n u r d ie M ännchen.

Abb. 4: F raß b ild  d e r Ju n g ra u p e  von N otodonta  phoebe  SIEB., d ie e rs t 
Löcher, sp ä te r A usbuch tungen  von der B la ttsp itze  h e r  oder vom  
S tie l aus fr iß t, ähn lich  der R aupe  von Pheosia trem u la  CL.

D ie bis je tz t gebrach ten  F raß b ild e r zeigen, w ie  v ielseitig  die B io­
logie u n se re r F a lte r  noch zu ergänzen  ist. Es genüg t n ich t ü b e r 
V orkom m en, E rscheinungszeit, L okalfo rm en  usw . zu berich ten . Es 
g ib t noch an d e re  F ak to ren , die e iner B eachtung  und  K lä ru n g  w e rt 
sind. S ie a lle in  können  unsere  K enn tn isse  in d e r B iologie b e träch t­
lich v erv o lls tän d ig en  und  e rw eite rn . S am m ler g ib t es genug, w ir 
b rau ch en  Biologen!
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A poria  crataegi L.

W. EICH BA U M  f, Schw erin

In  N r. 3/64 d ieser Z e itsch rift vom  30. 11. 1964, S. 25, sch re ib t H err 
SBIESCH N E ü b e r d iesen  S chm etterling  u n te r  Z iffer 1:
„Der F a lte r  t r a t  am  8. 6. 1963 bei K le in sau b ern itz  u n d  am  9. 6. 1963 bei 
N iedergurig  zah lre ich  auf, nachdem  e r v iele  J a h re  verschw unden  w ar. 
(L etz ter F u n d  am  25’. 6. 1954 bei T eichnitz m eh re re  F a lte r .)“ H iernach  b e ­
tru g  d o rt d ie  V akanz 9 Jah re . S ie k an n  bei crataegi noch v ie l län g e r 
dauern .

Von K indesbe inen  an  w a r  es m ein  b ren n en d e r W unsch, ihn  e in m al irgendw o 
in M ecklenburg  zu sichten. Es g lückte nicht, obschon ich — se lb st in den 
Jah ren , in  denen  ich n ich t sam m eln  k o n n te  — im m er d ie  A ugen  offen 
h ie lt. Ich m u ß te  e rs t 77 J a h re  a lt  w erden , bevor m ir  e in  Z usam m en tre ffen  
m it d iesem  F a lte r  besch ieden  w ar. U nd w ieder w a r  es ein  Spaß  d e r ew ig 
au f d e r L au e r liegenden  k le inen  K obolde, d e r m ir schließlich zu dem  
Z iel m e in e r S ehnsuch t verha lf.

A nfang  Ju n i 1959 besuch te  ich w ied er e inm al m einen  F reu n d  K a rl M Ü L­
LER und  se ine  F rau  in  W arin . Sogleich w u rd e  fü r  d ie T age m e in e r A n-
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W esenheit in W arin  das entom ologische P ro g ram m  festgelegt. Es sah  fü r  
den  V orm ittag  des 3. Ju n i e ine g rößere  T our in  den  W eißkrüger F o rs t vo r 
und  w u rd e  diesbezüglich auch p ro m p t von uns erfü llt. D ie n ich t u n e rh e b ­
lichen kö rperlichen  A nstrengungen  e rfo rd e rten  nach h e rv o rrag en d em  
Essen eine  ausgiebige M ittag sruhe . A ls w ir  nach B eendigung derse lben  
uns m it gu tem  K affee e rm u n te r t ha tten , schlug K a rl M Ü LLER  in A nbe­
tra c h t des g roßen M arsches vom  V orm ittag  vor, n u r  noch e inen  k le inen  
B um m el in d ie n ahen  B üschow er T annen  zu u n te rn eh m en , zum al es b e ­
re its  17 U h r w a r und  jeden fa lls  d ie  T ag fa lte r den F lug in der H aup tsache  
b ere its  e ingeste llt haben  w ürden .

D er P lan , d ie  W ism arsche C haussee bis zu r S ternschanze zu laufen , fan d  
das äu ß e rs te  M ißfallen  d e r E hega ttin , d ie ih ren  schw erhörigen  M ann  n ich t 
gern  au f der s ta rk  b efah ren en  S traß e  lau fen  lassen  w ollte . E rs t e in  M acht­
w o rt von K a rl entschied  d ie M einungsversch iedenheiten . D am it w a r der 
F ried e  w ied e r herges te llt, ab e r auch gleichzeitig  fü r  m ich gänzlich 
A hnungslosen  das g röß te  G lück besiegelt. D enn kaum  h a tte n  w ir, von 
A utos u n b ehe llig t und  u n ü b e rfah ren , ü b e r  die S ternschanze  die P a ra lle l-  
schneiße e rre ich t und  b efan d en  uns schon w ied e r au f dem  H eim w eg, da 
sah  ich in  der bun tbew achsenen  Schneise au f e in e r S tau d e  zw ei g roße 
W eiß linge sitzen, d ie sich b e re its  zu r R u h e  begeben ha tten . N u r schw er 
k a n n  d ie  freud ige  E rreg u n g  beschrieben  w erden , d ie  mich ergriff. D enn es 
w a r  w irk lich  kein  K unsts tück , in  den  beiden  F a lte rn  die se it Ja h rz e h n te n  
von m ir vergeblich  gesuchten B aum w eiß linge  zu e rkennen . N un w u rd en  
w ir  a lle  d re i m u n te r  und  p irsch ten  uns m it g rö ß te r V orsicht d ie Schneise 
w e ite r  in R ichtung H eim at. W ir b rau ch ten  indes n ich t lange zu suchen: 
Schon nach w enigen  S ch ritten  fan d en  w ir  w e ite re  un d  b a ld  noch m eh r 
B aum w eiß linge, im  ganzen tru g en  w ir  schließlich 11 g röß ten te ils  gu t e r­
h a lten e  T iere  ein.

Es v e rs te h t sich, daß  w ir  dieses fab e lh a fte  E rgebnis zu H ause m it e iner 
en tsp rechenden  P u lle  besiegelten . W ar doch u n se re  F reu d e  gew iß n ich t 
ge rin g e r als d ie jen ige  der H erren  M anfred  KOCH und  F reund  B runo  beim  
e rs ten  A nblick  des lange  gesuchten  A ugsbu rger B ären!

F ü r mich persönlich  kam  noch h inzu , daß ich n icht n u r  am  nächsten  T age 
crataegi in den dem  F u n d o rte  b en ach b arten  W iesen fliegen sah, sondern  
ih n  auch w enige T age sp ä te r in F ried rich s th a l bei Schw erin  festste llen  und 
d o rt in zw ei E xem plaren  e rb eu ten  konn te . Im  nächsten  Ja h re  konn te  ich 
crataegi noch in C riv itz  (R ieselw iesen) festste llen , ab er je tz t ist e r ü b e ra ll 
w ieder verschw unden . N u r in M oiden tin  sah  ich 1964 noch e inm al ein 
e inzelnes Stück, w elches in e inem  W ieseneinschn itt m ehrfach  d ie  R unde 
flog.

D ie in den B üschow er T annen  gefangenen  B aum w eiß linge  w aren  alle 
schon zu r R uhe gegangen, saßen  säm tlich  an  noch n ich t e rb lü h ten  D iste l­
köpfen  und  ließen  sich ohne w eite res  m it d e r b loßen  H and  d o rt abnehm en .
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